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Schippel und Stadthagen
Eine Anzahl in letzter Zeit entſtandener hochbedeutſamer

Schriften verſucht ſich mit der Sozialdemokratie auseinander
zuſetzen wir erinnern an die Darlegungen von Dr Johannes
Individuglismus und die materialiſtiſche Weltanſchauung

der Sozialdemokratie und Dr Braunhubers Werk Die
heutige Sozialdemokratie Ein ſoeben in den Schmoller
ſchen Jahrbüchern Verlag von Duncker und Humblot
erſcheinender Aufſatz von Ernſt Günther beſchäftigt ſich
mit der NReviſioniſtiſchen Bewegung in der heutigen Sozial
demokratie einer Bewegung deren Träger zumeiſt die
Genoſſen Bernſtein Calwer David von Elm vielleicht
auch Hus und Schippel ſind Sie beſaßen wenigſtens
den Mut Kritik an den orthodoxen Marxismus zu legen
deſſen Lehren noch immer die zugkräftigſten Schlagworte
liefern um die Maſſen an die Fahne des Sozialismus
zu feſſeln Glaubt der Verfaſſer der Reviſioniſtiſchen Be
wegung erkennen zu müſſen daß dieſe Bewegung heute auf
einem gewiſſen Ruhepunkte angelangt iſt ſo lehren die
jüngſten Vorgänge der Reviſionismus wird gewalttätig
zurückgedrängt von den Revolutionären der ſozialdemo
kratiſchen Partei erdroſſelt Genoſſe Stadthagen übt jetzt
im Vorwärts das Amt des blutigen Nachrichters Jn
ihm verkörpert ſich der Typus der heutigen revolutionären
Sozialdemokratie wie er jetzt im Vorwärts in wildeſter
Sprache zu Wort gelangt Stadthagen im Vorwärts
bietet das getreueſte Abbild des Stadthagen auf der
Rednertribüne im Reichstage Dort nahmen ihn ſelbſt
die Genoſſen nicht für ernſt und wandten ſeinen maß
loſen Uebertreibungen und Hanswurſtiaden den Rücken
Dieſen Mann ſchiebt jetzt der Partei Allgewaltige im
Vorwärts vor und läßt ihn die blutigrote Re

volution und die Republik in Deutſchland verkünden
Wenn es nach dem M undhelden Stadthagen
ginge würde die Sozialdemokratie ſchon bei der Ein
bringung der Flotten Novelle auf die Straßen eilen mit dem R
Rufe Es lebe die Republik Stadthagen e gegen
die Forderungen für unſere Flotte als eine maßloſe Pro
vokation Genoſſe Schippel erkennt die Notwendigkeit der
Verſtärkung der Flotte an Dafür wird er geiſtig moraliſch
und politiſch tot gemacht Er legt ſein Reichstagsmandat
nieder um nicht den Unflätigkeiten der Genoſſen in der
Reichstagsfraktion ausgeſetzt zu ſein Dem Parteivorſtand
motiviert er ſeinen Rückzug aus dem Reichstage mit Geſund
heitsrückſichten Ganz anders lautet die Begründung in der
Chemnitzer Volksſtimme wo Schippel noch zu Wort

kommen kann lange freilich dauert es auch dort nicht mehr
JmChemnitzer Organ das ihm vorläufig noch zur Seite
ſteht ſagt Schippel in Anpaſſung an die Mehringſche und
Stadthagenſche Tonart

Wenn ſelbſt die objektivſten Aeußerungen lediglich das
e geben zu Verdächtigungen Ehrabſchneidereien und

Jnſulten wie ſie ſonſt nur in den niedrigſten literariſchen
Scheunenvierteln im Schwunge ſind und wenn jede not
gedrungene Zurückweiſung ſolcher Meſſerſtecherüberfälle als
dann noch als Skandalſucht zu einer zweiten terroriſtiſchen
Hetze ausgebeutet werden kann dann ſcheint es für unſer
J allerdings richtiger die Dinge laufen zu laſſen wie ſie
vollen

Die Dinge in der Entwicklung der Sozialdemokratie
nehmen einen ſchlimmen Lauf wenn der GenoſſenTypus
à la Stadthagen zügellos in der ſozialdemokratiſchen Preſſe
ſchalten und walten und täglich vor der zum äußerſten
Klaſſenkampf aufgereizten Arbeiterſchaft das wilde Lied
kommender Straßenkämpfe und der Errichtung der Republik
ertönen laſſen darf Von dieſem gefährlichen Feuer hat ſich
bereits die reviſioniſtiſche badiſche Sozialdemokratie die
noch kurz vor den badiſchen Wahlkämpfen und während der
ſelben erklärte es ſei unwahr daß die Sozialdemokratie auf
gewaltſame Revolution ausgehe ergreifen laſſen Jhr
Führer der Reviſioniſt Kolb hüllt ſich jetzt in dasſelbe
bintigrote RevolutionsGewand wie der Genoſſe Stadthagen
im Vorwärts

Der Reviſionismus darüber können wir uns keiner
Täuſchung hingeben liegt zurzeit abgeſchlachtet am Boden
Aber der Augenblick bitteren Ernſtes den Genoſſe Stadt
hagen mit ſeinen revolutionären Vorwärts Artikeln ab
ſichilich zu beſchleunigen ſucht dürfte er ſelbſt kaum erleben
Die Genoſſen werden ihn über kurz oder lang in eine Ver
ſenkung der politiſchen Bühne auf der er jetzt eine Helden
rolle zu ſpielen wähnt verſchwinden laſſen weil ſie die
Lächerlichkeit ſeines Anblickes zu ertragen nicht mehr gewillt
ſein werden und dann leben vielleicht die Geiſter Schippels
und der übrigen jetzt mundtot gemachten Reviſioniſten wieder
a

Deutſches Keich
Hof und Perfſonalnachrichten

a Wie die Kreuzztg erfährt hat der Kaiſer Herrn Schön
e dt ſeine Porträtbüſte in Marmor als Gnaden
beweis überreichen laſſen

Der König von Sachſen iſt geſtern nachmittag aus
Torvis in Dresden wieder eingetroffen

Prinz Ernſt Auguſt der jüngſte Sohn des Herzogsvo Enmberland iſt am 17 November an ſeinem 18 Geburts
Ah großjährig geworden

Lotterievertrag zwiſchen Preußen und dem
Grofß herzogtum Sachfen

be Nem Landtag in Weimar wird ein Staatsdvertrag
etr die Regelung der Lotteriefrage zugehen Jnſolge

eines mit Preußen abgeſchloſſenen Vertrags ſoll die beſſiſch
thüringiſche Stagtslotterie mit dem Mal 1906 eingeſtellt und an
ihre Stelle die preußiſche Klaſſenlotterie zugelaſſen
werden Obwohl der größte Teil der Kollekteure von Preußen
übernommen wird iſt doch damit zu rechnen daß in dem neuen
Verhältnis kleinere Kollekteure eingehen und manche Einbuße
erleiden Um den Uebergang zu erleichtern haben die heſſiſch
thüringiſchen Staaten 500,000 M für angemeſſene Beihilfen
ausgeworfen Auf das Großherzogtum entfällt nach dem neuen
Vertrag ein jährlicher Reingewinn von 150,000 was gegen
den Voranſchlag einen jährlichen Ausfall von 50,000 M
bedeutet Aber auch bei dem Fortbeſtehen der heſſiſch thüringiſchen
Lotterie hätte mit einem beträchtlichen Einnahmeausfall gerechnet
werden müſſen

Die däniſche Milcheinfuhr nach Berliu
Zu dem Verbot der Einführung der däniſchen Milch in Kühl

wagen wird dem Verl Lokalanz berichtet daß der Eiſenbahn
miniſter von Budde den Hamburger Geſchäſtsmann empfangen
hat der die Lieferung der däniſchen Milch an den Verband der
Berliner Milchhändler Genoſſenſchaften vermittelt Der Miniſter
erklärte es habe ſich herausgeſtellt daß die Milchkühlwagen
tatſächlich nicht derartige Keſſel und Gefäßwagen ſind für deren
Benutzung die beſonderen Tarifbeſtimmungen gelten infolge
deſſen werde das Einfuhrverbot in den nächſten Tagen
aufgehoben werden falls ſich nicht noch beſondere techniſche
Hinderniſſe in den Weg ſtellen Nur inſofern wird eine
Nenderung gegen früher eintreten müſſen als bei dem Rück
transport der leeren Milchwagen der bis zum Erlaß des Ver
botes frachtfrei erfolgte in Zukunft für die leeren Gefäße wie
bei Bier und Weinſendungen die halbe tarifmäßige Fracht zu
zahlen ſein wird

Der Lohnkampf in den ſächſiſch thüringiſchen
Webereien

Jn Sachen des Lohnkampfes der Weber wollen die Bürger
meiſter der Städte Reichenbach Mylau Netzſchkau und Elſter
berg erneute Einigungsverſuche anſtreben

Der Vorwärts Skandal
Jn den Streitigkeiten die die Vorwärts Frage in den
eihen der Sozialdemokratie hervorgerufen hat der Abg

Ledebour mit beſonderer Erbitterung die ſechs zurück
getretenen Redakteure angegriffen Gegen ihn wendet ſich jetzt
K Eisner mit entſprechender Schärfe in einem Artikel den
er urſprünglich aber vhne Erfolg Kautskys Neuer Zeit an
geboten hatte und jetzt in der von Dr H Braun heraus
gegebenen Neuen Geſellſchaft veröffentlicht Wir entnehmen
dieſem Artikel folgende Stilproben

Die Ausführungen Ledebours daß wir längſt reif
und nur aus edler Rückſicht nicht gekündigt worden
welche köſtliche Unternehmerhumanität ſind
der Denkſchrift nachgeredet und durch die Tatſachenſammlung
unſerer Rechtfertigung inzwiſchen bündig widerlegt Dieſe
ganze elende Verdächtigung iſt auch durchaus bourgeois
mäßig und es iſt keine Entſchuldigung daß ſie der Denk
ſchrift nachgeredet worden iſt So erklären Herrſchaften
denen die Dienſtboten kündigen daß ſie das Mädchen längft
binausgeworfen hätten wenn ſie nicht Rückſicht auf ſie ge
nommen haben würden Ledebour hat nicht einmal
Talent zur treffſiche ren Tücke Mich trifft er ja
gar nicht denn an meine Kündigung hat niemand gedacht
Und als ich nach Dresden wie mir der Ekel bis zum
Halſe ſchwoll demiſſionierte hat man mir gut zugeredet
zu bleiben Jm wiſſenſchaftlichen Zentralorgan der Partei
aber treibt ein Menſch ſein Weſen der dreiſt lügt wir
ſeien Jämmerlinge die durchaus nicht weichen wollten und
die dann als ihnen zu Ohren kam daß ſie wirklich erſetzt
werden ſollten ſich bemüht hätten die zu ihren Nachfolgern
auserkorenen Genoſſen nach Möglichkeit öffentlich zu diskredi
derr 23 zu verleumden Wer hat verleumdet Genoſſe

cdebour
Jn dem Tone wird es vermutlich von beiden Seiten noch
geraume Zeit fortgehen bis ein neuer Parteiſkandal den jetzigen
abgelöſt hat

Weiter ſchreibt Herr Kurt Eisner
Jn den letzten Tagen unter dem heilloſen Druck

einer unerhörten brutalen Stimmungsmache
tritt die große prinzipielle Bedentung des Falles mit unheim
lich erſchreckender Klarheit hervor Die Würde und Unab
hängligkeit des Parteijournaliſten ſteht anf dem Spiel Den
Literaten nach Mehrings Rezept den Daumen aufs Auge
und die Knie auf die Bruſt Bereits ſind einige Partei
redaktionen durch die Aufſichtsinſtanzen zum Schweigen
gebracht worden und mußten knirſchend ſich fügen

Alſo ſehen wir einſtweilen auf der ganzen Linie die Revo
lutionäre unter Führung des Herrn Bebel ſiegen Wer nicht
pariert fliegt Wer noch räſonniert wird ſchnell mundtot ge

macht werden i

eweſen

Und das iſt man übereingekommen von Partei
wegen Freiheit zu nennen Eine anmutige Vorbereitung auf
den ſozialdemokratiſchen Zukunftsſtaat

e

Die München er Genoſſen hielten eine Mitgliederverſammlung
ab die ſich mit den internen Vorgängen in der Partei ins
beſondere der Vorwärts Affäre befaßte Es wurde
folgende Entſchließung angenommen

Die von der ſozialdemokratiſchen Partei einberufene Mit
gliederverſammlung erklärt nach Kenntnisnahme der Denk
ſchrift des Parteivorſtandes und der BerlinerPreſſe kommiſſion folgendes Das Verhalten der ge
nannten Jnſtanzen in der Vorwärts Angelegenheit iſt als
den demokratiſchen Grundſätzen direkt ins Ge
ſicht ſchlagend zu mißbilligen Die Verſammlung
erklärt daß auch die Redakteure durch ihre voreilige Kündigung
einen taktiſchen Fehler gemacht haben denn ſie hätten auf
Grund des 8 24 des Organiſationsſtatuts den Weg der Be
ſchwerde bei der Kontrollkommiſſion beſchrelten müſſen
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Gegenden Maſſenſtreik hat ſich am Sonntag in einer
Maſſenverſammlung der 8 mburger Hafenarbeiter der ſozial
demokratiſche Reichstagsabgeordnete Frohme ausgeſprochen Er
ſprach der Rofa Luxemburg jede Kompetenz für die Be
urteilung deutſcher Verhältniſſe ab Sie ſei Ausländerin und
betrachte alles nach ihren heimatlichen revolutionären Anſchau
ungen Was habe es für einen Wert die Maſſen künſtlich in

eien

Er ſei von der Frauren t b ninbrinneniemburg ein Rechenmeiſter genannt worden Allerdin aer ein r aufgeſtellt und hierbei gefunden an t
Rechnung der uxemburg bezüglich des Maſſenſtreiks ein ganz
bedenkliches Loch habe Man verweiſe immer auf Rußland
Ja das iſt dort gar kein politiſcher Maſſenſtreik Das ſel eine
in den Verhältniſſen begründete elementare Volksbewegung die
alles mit ſich reiße Er ſei gewiſſenhaft an die Frage der Er
örterung des Maſſenſtreiks herangetreten und ſei gerade durch
gewiſſenhafte Prüfung zu ſeiner Gegnerſchaft gekommen Es ſei
nun erklärt worden daß feine Stellungnahme gegen den Maſſen
ſtreik in der Arbeiterſchaft Hamburgs eine tiefe Mißſtimmung
gegen ihn erzengt habe Ob dem ſo ſel werde er mit Erlaubnis
des Vorſitzenden ſofort feſtſtellen Er bitte alle die mißgeſtimmt
ſeien die Hand zu erheben Aus der von über 2000 Hafen
arbeitern beſuchten Verſammlung erhob ſieine 2en a d ſich nicht eine

e zur andatsniederleqgung Schippels ansChemnitz gemeldet wird veröffentlicht der Jewbraivorgan

der ſozialdemokratiſchen Partei des 16 ſächſiſchen Reichstags
wahlkreiſes eine Erklärung in der er fein Bedauern über den

Rücktritt Schippels ausſpricht der nicht die Folge einer in
Chemnitz geübten Kritik ſei Dieſe Bemerkung zielt auf den
Parteioberwächter der Letpz Volksztg das pſychologiſche
Rätſel Mehring

Parlamentariſches
Wie dle Verl Pol Nachr melden ſoll das Herren

haus in der bevorſtehenden Tagung des Landtages mehr als
bisher üblich war bei der erſten Vorlegung von Geſetzentwürfen
berückſichtigt werden

Jn das Herrenhaus berufen ſind der Erſte Bürgermeiſter
der Stadt Halberſtadt Dr Gerhardt durch Allerhöchſten
Erlaß vom 13 d M auf Präfentation der Stadt Halberſtadt
als Nachfolger des früheren Oberbürgermeiſters dieſer Stadt
jetzigen Oberbürgermeiſters der Stadt Crefeld Dr Oehler und
der ordentliche Profeſſor der Rechte an der Univerſität Bomn
Geheimer Jnſtizrat Dr Zorn in Bonn durch Allerhöchſten
Erlaß vom 13 d M aus beſonderem königlichen Vertrauen
unter gleichzeitiger Beſtellung zum Kronfſyndikus

Parteinachrichten

Die Fr D Pr berichtet daß die l Berliner Stadt
verordneten die als Delegierte dem Wiesbadener Partel

tage beiwohnten Mann für Mann erkfärt hätten daß ſie dem
Abg Eickhoff gegenüber nicht ihre Zuſtimmung zu ſeiner
ſehr flotten freundlichen Rede ausgeſprochen hätte

r daß ſie durchaus nicht den Standpunkt des Abg Ei
teilten

Hochfchulweſen

Ueber die akademiſche Freihelt hielt Prof Dr v
Nottenburg der Kurator der Univerſität Boun beim
Rektoratseſſen eine Rede in der er zum Schluß ausführte Jm
Sinne Bismarcks warne er vor einem übertriebenen Korpsgeiſte
der ſich auch an den Univerſitäten geltend mache Heute gelte
es unſere Studenten auch zu Charakteren zu erziehen wozu die
Profeſſorenſchaft vieles beitragen könne Daß die preußiſche
Unterrichtsverwaltung das Auftreten der Studentenſchaft nicht
in dem Sinne des eic volo dic jubeo aufgefaßt habe ſondern
mit ihr verhandelte ſei ein Anerkenntnis daß die deutſche
Stnudentenſchaft in ihrer Jntereſſenſphäre reif fet um ein Urteil
zu fällen und zu vertreten Er hoffe daß dieſes Annerkenntnis
erzieheriſch auf die Studentenſchaft wirken und das Gefühl
der Verantwortlichkeit bei ihr ſchärfen werde

Der Hochſchulkonflikt in Charlottenburg ſchien
vor kurzem eine für die Studentenſchaft bedenkliche Wendung
angenommen zu haben da der jetzige Rektor Geheimrat Flam m
verſucht hatte das Präſidium der Wildenſchaft auf ſeine Seite
zu ziehen Dieſe Verſuche können wie die Tägl Rundich
ſchreibt als völlig geſcheitert angeſehen werden deun in
der letzten Wildenverſammlung wurde der Vertretung der
Studentenſchaft eine Anerkennung ausgeſprochen und gegen Ver
ſuche Uneinigkeit in die Studentenſchaft zu tragen Einſpruch
erhoben Für nächſten Sonnabend iſt eine Studentenver
ſammlung geplant die wichtige Entſcheidungen bringen wird

Verwaltung nnd Rechtspflege
Die bayeriſche Kammer der Abgeordneten

nahm nach längerer Beratung den Antrag des Abgeordneten
Lerno Zentr an die Regiernng zu erſuchen im Bundesrate
dahin zu wirken daß dem Reichstage baldigſt ein Geſetzentwurf
vorgelegt werde wodurch den Geſchworenen und Schöffen
außer der Entſchädigung für die Relſekoſten auch eine Ver
gütung für die Zeitverſänmnis aus den Mitteln der
Bundesſtaaten gewährt werden ſoll Ein Antrag Mütller
Meiningen dies durch eine Maßnahme von ſelten Bayerns ſofort
zu gewähren wurde mit 78 gegen 47 Stimmen abgelehnt

Hygiene und Medizinelweſen
Das ſächſiſche Landesmedizinal Kollegium in

Dresden ſprach ſich unbedingt und einſtimmig für die Ein
führung des Einzelkelches beim Abendmahl aus Es gelie
das Publikum allmählich daran zu gewöhnen daß jeder ſeinen
eigenen Kelch mitbringe dies ſei noch der Veſchaffung der
Einzelkelche durch die Kirche vorzuziehen

Induſtrie und Handel
Der Verband ſächſiſcher Jnduſtrieller will der Errichtung

einer Geſellſchaft zur Entſchädigung von Arbeit
gebern bei Arbeltseinſtellungen näber treten Er
will an ſämtliche ſächſiſche Jnduſtrielle die Anfrage richten od
ſie einer derartigen Geſellſchaft beitreten würden

Arbeiterbewegnung vent
Der Streik der Berliner Etuiarbeiter der

bereits ſieben Monate dauerte iſt am Montag beigelegt
worden

Heer und Flotte Dr Tied
Der Kaiſer ließ dem Oberſtlentnant a D v Tiedemann

in Köslin i P anläßlich der Feier ſeines 95 Geburtstages ein
Glückwunſchtelegramm zugehen

Generalleutnant Heinrich v Hagen iſt in Schönheide bei
Spremberg im 75 Lebensjahre geſtorben



in Koburg geſtorben
Der Flottenverein dernſt ſeinen Geſamtvorſtand zu

ein die am 2 Dezember in Berlin ſtattfindenJ u daten der Beratungen wird die Stellung
nahme des Vereins zur neuen Flottenvorlage bilden worüber
Generalmajor Keim berichten wird

Mittwoch nachmittag 4 Uhr ging der Lloyddampfer Roon
mit dem Ablöſungstransport für Kiautſchou in See

Kaiſerliche Marine Hanſa iſt am 21 November inNagaſaki eingetroffen und geht am 23 November von dort nach
Wooſung in See

Auskand
Das Dentſchtum in Oeſterreich

Der Landtag in Laibach nahm einen Dringlichkeitsantrag an
demzufolge die Landtagsprotokolle ausſchließlich in Floveniſcher
Sprache abzufaſſen und zu verleſen ſind Der Großgrundbeſitz

glerte gegen dieſe ungeſetzliche Vergewaltigung des Deutſch
18

Die Studententumulte in Wien
Mit Ermächtigung des öſterreichiſchen Unterrichtsminiſteriums

willſahrte der Senat der Univerſität Wien der Bitte der wegen
der letzten Studentennnruhen relegierten Studenten um Milde
rnng ihrer Strafe Die Relegierung wurde in eine ſtrenge
Rüge mit dem Consilium abeundi umgewandelt

Die nene Handelsvertrags Aera
Die öſterreichiſchungariſchen Handelsvertragsverband

ungen mit den ſeit dem 12 Oktober in Wien weilenden
ſchweizeriſchen Delegierten haben bisher in den maß
gebenden Punkten nicht zu einer Einigung geführt Die Ver
handlungen wurden vorläufig abgebrochen

Die Kriſis in Ungarn
Jn dem Geſundheitszuſtand Franz Koſſuths iſt ein

Rückfall eingetreten Er muß wieder das Bett hüten und nach
dem Ausſprüch der Aerzte die Agitationsreiſen jedenſalls
während des ganzen Winters einſtellen 5

Der Abgeordnete Polonyi hat den L N zufolge in
ſeiner am Sonntag in Klanuſenburg gehaltenen Rede angekündigt
daß er für ſeine Perſon ein weiteres Vertagungsreſkript
des Reichstages nicht ruhig hinnehmen werde Die Abgeordneten
hätten die Pflicht nur der Gewalt zu weichen Offenbar im

e ebange mit dieſer Aeußerung meldet Azujſag mehrere
itglieder der Unabhängigkeitspartel hätten die Abſicht den

Antrag zu ſtellen daß der Reichstag im Falle einer
neunerlichen Vertagung beiſammenbleiben müſſe

Der König von Portugal in Paris
Der König von Portugal iſt am Mittwoch nachmittag

3 Uhr in Paris eingetroffen und am Bahnhofe vom Präſidenten
Loubet der von den Miniſtern und zahlreichen Vertretern von
Bebörden umgeben war empfangen worden Am Bahnhofe war
eine Ehrenkompagnie aufgeſtellt Der Präſident und der König
fuhren durch die Avenue du Bois de VBoulogne und die Avenue
des Champs Elyſées in denen Truppen Spalier bildeten nach
dem Miniſterium des Auswärtigen von der Bevölkerung überall
mit Hochrufen begrüßt Der König ſtattete um 5 Uhr dem
Präſidenten Lonbet einen Beſuch im Elyſée ab

König Carlos von Portugal empfing geſtern abend das diplo
matiſche Korps und begab ſich darauf 8 Uhr in der Uniform
eines portugieſiſchen Admirals nach dem Elyſée wo Tafel ſtatt
fand An der Tafel nahmen u a teil der Fürſt von Monaco
Madame Loubet das Gefolge des Königs die Herren des diplo
matiſchen Korps mit ihren Damen Die Miniſter mit ihren
Gemahlinnen zahlreiche Senatoren Deputierte und hohe Würden
träger

Vei dem Feſtmahl im Elyſée toaſtete Präſident Loubet
auf den König das Königshaus und die Frankreich verbündete
portugleſiſche Nation und ſagte er glaube die Bedeutung des
Beſuchs betonen zu dürfen Er ſehe darin ein Zeugnis für die
vertrauensvollen r zwiſchen beiden Staaten und ein
Vorzeichen füt eine engere Freundſchaft Der
König dankte für den herzlichen Empfang und ſprach die Hoff
nung aus ſein Beſuch werde als Zeugnis ſeiner Wünſche
aufgefaßt werden daß die zwiſchen beiden Staaten beſtehenden
freundlichen Beziehungen ſich noch enger knüpfen mögen Er
trinke auf die Geſundheit des Präſidenten und das Glück des
Portugal befreundeten Franukreichs

Nach dem Feſtmahl kehrte der König gegen Mitternacht nach
dem Miniſterium des Auswärtigen zurück

Ein nenes Marokko
Wie man der N Fr Pr aus Paris telegraphiert ſoll

Deutſchland im Begriffe ſtehen ſich in Paris und London über
einen angeblich in letzter Zeit ſtattgefundenen engliſch franzöſiſchen
Vertrag zu informieren welcher England die finanzielle Frank
reich die politiſche Kontrolle über die Republik Liberia ſichern
ſoll Ein formeller Proteſt Deutſchlands ſei bisher noch nicht

n Eine New Yorker Laffan Meldung macht dazu folgende
äitteilung

Wie die New York Sun aus Waſhington meldet hat ſich
diedentſche Regierung wegen der Stellungnahme der ameri
kaniſchen Regierung zu dem gemeldeten engliſch franzöſiſchen
Abkommen über Liberia erkundigt durch das die Finanzen
dieſer Negerrepublik unter die Kontrolle Frankreichs und Eng
lands gebracht werden Das Deutſche Reich hat keinen tat
ſächlich en Proteſt gegen das Abkommen eingelegt doch läßt
der Charakter der deutſchen Note und der Erkundigung die
auch an die Regierungen anderer Staaten außer der
Amerikas gerichtet wurden erkennen daß Deutſchland be
fürchtet das engliſch franzöſiſche Abkommen könnte die Handels
und anderweltigen Rechte Deutſchlands in Liberia und in
anderen Gegenden Afrikas beeinträchtigen Das Staats
departement fühlt ſich indes nicht berufen ſich einem Proteſt
gegen das engliſch franzöſiſche Abkommen anzuſchließen oder
an e internationalen Meinungsausktaufch darüber teil
zunehmen

Man muß zunächſt abwarten in wie weit die Meldungen zu
treffend ſind

Der Königseinzug in Chriſtianig
Prinz Heinrich hat Mitlwoch morgen an Bord des Linien

ſchiffes Braunſchweig Kiel verlaſſen um zu den Feierlichkeiten
nach Chriſtiania zu gehen

Das Morgenbladet in Chriſtiania ſchreibt Mit Freude
wird man in Norwegen die Nachricht aufgenommen haben daß
Prinz Heinrich von Preußen ſich zu den Einzugsſeilerlich
keiten des Königspagares einfinden wird Prinz Heinrich genießt
von ſeinen früheren Beſuchen her bei der Bevölkerung der Haupt
ſtadt große Sympathie Mit doppelter Wärme aber wird er
empfangen werden wenn er bei dem einzig daſtehenden Er
eignis in unſerer Geſchichte als Repräſentant Kaiſer Wilhelms II
und des deutſchen Volkes erſcheint Das norwegiſche Volk hat
durch eine lange Reihe von Jahren Kaiſer Wilhelm II Gefühle
entgegengebracht welche man ſelten bei einem Volke gegenüber
dem Monarchen eines anderen Reiches finden dürfte und welche
ihre natürliche Urſache in dem warmen Intereſſe haben welches

Kaiſer r ſteis für die Natur unſeres Landes und deſſen
biſtorſſche Erinnerungen an den Tag gelegt hat fowie in der
von ihm bewieſenen warmen Teilnahme wenn unſer Land von

D Der General der Kovallerie z D Adalbert v Va röy iſt Unglücksſchlägen heimgeſucht wurde zrinz Heinrich iſt alsVeiter der Königin Mand der erſte eeoßvi der e
Königsbaus in der Hauptſtadt wgr begrüßt Möge dies
ein glückliches Zeichen dafür ſein die Freundſchaft und
Sympathie des dentſchen Kaiſers und deutſchen Volkes in Zu
kunft erhalten bleiben Mögen die vielen Bande auf den Ge
bieten des Geiſteslebens und des Handels welche uns mil dem
derhe e lte verbinden ſtets weiter beſtehen zum Wohle für
eide er

Reform des britiſchen Generalſtabs
Der britiſche Kriegsminiſter Arnold Forſter hat an den Chef

des Generalſtabes General Lyttelton einen Erlaß gerichtet
worin er die Grundſätze darlegt nach denen die Neubildung
des Generalſtabes erfolgen ſoll Hiernach ſoll der General
ſtab kein beſonderes Korps bilden Die Offiziere ſollen für den
Generalſtab nach Befähigung unabhängig von ihrem militäriſchen
Rang ausgeſucht werden Die Kommandierung ſoll ſich auf vier
Jahre erſtrecken und kann nach Ablauf dieſer Zeit erneuert
werden Die erſte Liſte der für den Generalſtab beſtimmten
Offiziere ſoll der Genehmigung des Heeresrates unterliegen
ſpäter ſind alle Offiziere für den Generalſtab von dem Chef des
Generalſtabes vorzuſchlagen dem der ganze Stab allein unter
ſteht Tüchtigkelt ſoll durch beſchleunigte Beförderung belohnt
werden Der Kriegsminiſter ſtellt die Möglichkeit eines künftigen
Wechſels der Offiziere innerhalb der verſchiedenen Heereszweige
in Ausſicht und bezeichnet in ſeinem Erlaß als Ziel das bei der
Bildung des Generalſtabes im Auge zu behalten ſei das Zu
ſammenbringen der fähigſten Leute der ganzen Armee

Ende des kretiſchen Aufſtandes
Die Jnſurgenten haben in Kanea 780 Gewehre und 23 Be

hälter mit Munition aus geliefert

Die Flottendemonſtration gegen die Pforte
Die Antwort der Pforte in Sachen der macedoniſchen

Finanzkontrolle iſt am Mittwoch abend der öſterreichiſch ungariſchen
Botſchaft überreicht worden Sie iſt in allen Punkten ab
lehnend unter Hinweis auf die ottomaniſche öffentliche Mei
nung mit Ausnahme des Punktes betr die Zivilagenten Die
Pforte willigt in die Verlängerung von deren Mandaten auf
längſtens zwei Jahre

Der öſterreichiſch ungariſche Vizeadmiral v Ripper wurde
auf einſtimmigen Wunſch aller Mächte zum Kommandanten der
Demonſtrationsflotte gewählt

Die fremden Kriegsſchiffe die an der Demonſtration
gegen die Türkei teilnehmen ſollen ſind im Piräus ein
getroffen und warten weitere Jnſtruktionen ab

Der Attentatsprozeſt in Konſtantinopel
Der Prozeß gegen Joris und Genoſſen Urheber des Bomben

attentats auf den Sultan beginnt am 25 d Mts

Die Wirren in Rußland
Der Semſtwokongreß in Moskau

Das Bureau des Kongreſſes der Semſtwo und Städtevertreter
in Moskau unterbreitete dem Kongreß folgende Reſolution

Jn der Erwägung daß das Manifeſt vom 30 Oktober alle
ſeit den erſten Tagen aufgeſtellten Forderungen bewilligt er
klärt der Kongreß in der Erkenntnis daß die durch das
Manifeſt bewilligten Freiheiten für die Be
ruhigung des Landes unentbehrlich ſind ſeine
völlige Solidarität mit dieſer konſtitutionellen Grund
lage Die Verwirklichung dieſes Programms liegt der Ver
antwortlichkeit des Miniſteriums ob Der Kongreß drückt
die Ueberzeugung aus daß das Miniſterium auf die Unter
ſtützung der großen Mehrheit der Semſtwos
und Städte rechnen kann ſolange es in der Richtung
anf die Verwirklichung der Freiheiten des Manifeſtes
vorgeht Jede Abweichung von dieſer Richtung wird
entſchiedene Oppoſition antreffen Als einziges
Mittel die Autorität der Regierung und die Unter
ſtützung der Vertreter des Landes zu ſichern betrachtet der
Kongreß den unverzüglichen Erlaß einer Anordnung die das
allgemeine Wahlrecht für die Duma ankündigt
ſowie die Uebertragung konſtituierender Funktionen
auf die erſte Duma um mit Genehmigung des Kaiſers
eine Verfaſſung für das ruſſiſche Reich auszuarbeiten und
ſchließlich die Organiſation der Territorialreform und
andere Maßregeln Aber ſofort müſſen Maßnahmen beſchloſſen
werden um die Freiheiten des Maniſeſtes zu verwirklichen

Der Entwurf der Reſolution wurde mit einſtimmigem Beifall
begrüßt zur Beratung wurden 40 Redner eingeſchrieben

Jn der geſtrigen Debatte über die vom Bureau des Semſtwo
und Städtekongrefſſes vorgeſchlagene Reſolution der
auch die geſtrige Abendſitzung gewidmet war brachten 27 Redner
Abänderungsvorſchläge ein Das Bureau nahm hierauf
die Reſolution zürück um ſie heute in neuer Faſſung
zur Abſtimmung vorzulegen Dem Kongreß ſind von
verſchiedenen Vereinigungen Semſtwoverwaltungen und anderen
Körperſchaften in den Provinzen Telegramme zugegangen die
es für unerläßlich erklären die Regierung zu unterſtützen und
die ſich gegen eine konſtituierende Verſammlung
ausſprechen
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Dem Miniſterpräſidenten Grafen Witte ſind von den
Gemeinderäten in Kaſan und Aſtrachan ſowie den Börſen in
Rybinsk und Samara Telegramme zugegangen in denen dieſe
Körperſchaften erklären daß ſie eine auf das Manifeſt vom
30 Oktober gegründete Verſammlung unterſtützen

Der BVauernkongreß
Auf dem in Moskau tagenden Bauernkongreß verlangen die

Vertreter der Bauernpartei die Aufteilung des geſamten Stagats
und Privatgrundbeſitzes unter die Bauern Falls dies nicht
geſchehen ſollte werde ein allgemeiner Aufſtand der
ländlichen Bevölkerung unausbleiblich ſein

Graf Witte und das Preßgeſetz
Nach einem Telegramm der N Fr Pr erklärte Graf Witte

einer Deputation daß das Preßgeſetz fertig ſei aber nicht
ſeinen Beifall habe weil es die alten Zenſurorgane be
ſtehen laſſe

Die Jndenhetzen in Kiſchinew
Die Judenhetzen in Kiſchinew haben am Sonnabend wieder

begonnen Die isrgelitiſche Jugend unterſtützt von Studenten
leiſtet verzweifelten Widerſtand Es gibt viele Tote und
Verwundete

Der jüdiſche Arbeiterbund hat ein in den ſtärkſten
Ausdrücken abgefaßtes Manilfeſt veröffentlicht in dem dem
Zarismus der Kampf bis aufs Meſſer angekündigt
wird Das Manifeſt erklärt der Zarismus werde ſchließlich
verbluten und die Freiheit ſiegen

Auf Wittes Beſehl wurden drei nach Arch angel verbannte
Führer dex nationalpolniſchen Partei namens TyskiewiczLubicki und antzen freigelaſſen

Die polniſchen Abgeordne ten in Moskan machen
folgende Mitteilung Generalgouverneur Skalon Warſchau
ſo am 10 d M der polniſchen Aborduung Jeden Augen

ck erwarte ich direkte Befehle des deutſchen
Kaiſers Hütet euch vor Preußen ſie ſind bereit jeden

Augenblick einzumarſchieren werden euch alle füſillerenſitzt der deutſche Konſul könnte euch auch leeren
warte jedoch auf Welſung aus Petersburg Jn den Semſi
wurde ſtürmiſch die Beſtrafung Skalons gefordert wo
er nicht ſofort Truppen gegen die angeblich anrückenden Prenße

mobiliſiert hätte Die eennte dieſer angeblichAeußerung Skalons geht nicht nur aus den dentſchen ſondern
auch aus den ruſſiſchen Dementis hervor n

Aus Anlaß der in Rußland gegen die Juden verübten Greuel
taten hat ſich auch in Kopenhagen ein Hilfskomitee gebild t
das aus hervorragenden Perſönlichkeiten beſteht Neben den
Namen vieler bekannten Jnden findet man diejenigen des
Primas der däniſchen Staatskirche und des Kopen
hagener Oberpräſidenten Viele Tauſende Kronen gingen

beſelts am r I See f R ane der Frkf Ztg an udwigshafen a Rh geſchriwird hat ſich auch dort ein Hilfskomitee zugunſten der wialg

lichen Opfer ruſſiſcher Greuelſzenen gebildet Jn Göpping en
hat eine ſehr gut beſuchte Verſammlung beſchloſſen ein Komitee
zur Unterſtützung der notleidenden Juden in Rußland vor
nehmlich der Wilwen und Waiſen zu wählen Jn dieſer Ver
ſammlung wurden ſofort 2000 M gezeichnet

Nußland in Oſtaſien
Rußland ſoll beabſichtigen die Eiſenbahn von Chabarowsk nach

Blagowjeſtſchensk und von dort nach Tſchita welterzuführen Die
Hauptſtandorte der neuen Armee ſollen zwiſchen Tſchita und
Nikolsk liegen

Reorganiſation der japaniſchen Marine
Dem Daily Telegraph wird unter dem 21 d Mts aus Tokio

gemeldet Es beſteht die Abſicht die japaniſche Marine zu
reorganiſieren Zunächſt ſoll ein Kreuzergeſchwader für die ſüd
lichen Gewäſſer bis nach Singapur gebildet werden Aus
finanziellen Rückſichten ſoll die Hauptmacht dieſer ſtändigen Flotte
nicht aus Lintienſchiffen beſtehen

Frankreich
Wie verlautet wird Präſident Lonbet ſeine Kandidatur bei

der nächſten Wahl wieder aufſtellen falls Do um er Ausſicht
hat gewählt zu werden

Spanien
Der König von Spanien iſt Mittwoch nachmittag wieder

in Madrid eingetroffen
Serbien

Der ſerbiſche Anleihevertrag wurde in Brüſſel unter
u er ſerbiſche Finanzminiſter trifft heute wieder in

elgrad ein

Provinzialnachrichten
g Aus dem Saalkreiſe 28 Nov Landwirtſchaftliches

Die offene und meiſt froſtfreie Witterung iſt der
ſpäten Herbſtbeſtellung noch ſehr zu ſtatten gekommen ſo
daß der dem Schoße der Erde anvertraute Samen
durchgängig aufgegangen iſt und bei der vorhandenen
Fruchtbarkeit der Aufgang ein regelmäßiger genannt werden
kann Ein Beſtocken der Wurzelſtöcke gilt ſo gut wie aus
geſchloſſen indem nur auf den vor dem Eintritt der Herbſt
regenperiode gedrillten Flächen hiervon die Rede ſein kann
Jndeſſen iſt für den eigentlichen Saatenſtand erſt das ab
wechſelnde Gefrieren und Tauen im März von hoher Be
deutung da hierdurch meiſt eine eigentliche Auswinterung
entſteht indem durch die eintretende Vodenhebung die Saug
würzelchen abrelßen und die Pflanzen deshalb verkümmern
Raps und Klee haben ebenfalls ein befriedigendes Ausſehen
Das Roden der Rüben iſt nunmehr beendet bei der mißlichen
Witterung aber weſentlich verzögert worden und hat viel Mühe
und Arbeit erfordert das letztere gilt auch für die Abfahrt da
vom Zugvieh alle Kraftanſpannung verlangt wird Der Ertrag
ſchwankt zwiſchen 150 230 Zentner pro Morgen alſo etwa
190 Zentner im Durchſchnitt Die Krautfelder werden jetzt eben
falls geräumt Die Kohlköpfe ſind derb und gut geraten werden
aber bei der niedrigen Preislage von 60 80 Pf pro Zentner
außer zum Einmachen für den häuslichen Bedarf meiſt zu Futter
zwecken verwendet Noch ſind die Feldarbelten nicht beendet da
auch das Pflügen der Aecker verzögert worden iſt und vor dem
eigentlichen Winter geſchehen muß wenn die Frühiahrsbeſtellung
keine Schwierigkeiten bereiten ſoll

S Bitterfeld 22 Nov Stadtverordneten Wahlen
Jn der III Abteilung wurden die Kandidaten des Vereins für
ſtädtiſche Angelegenheiten und des Gewerkvereins Gerichtsſekretär
Wohlrabe 214 und Arbeiter Karl Lange 217 gewählt während
die Sozialdemokraten es nur auf 148 und 147 Stimmen brachten
Jn der II Abteilung wurden wiedergewählt Rentner Auguſt
Winkler Klempunermeiſter Swoboda und Steinbildhauer Emil
Richter Jn der I Abteilung wurden wiedergewählt Bergwerks
direktorzz Kurt und Brauereidirektor Dr Brömme zwiſchen
gehe Dr Rudloff und Chemiker Schwarzer muß Stichwahl

attfinden
Eilenburg 23 Nov Jn der Stadtverordneten

Stichwahl wurden gewählt Oberpoſtſekretär Nell und
Zigarrenfabrikant Raute Mit letzterem wird im neuen Jahre
der erſte ſozialdemokratiſche Vertreter ſeinen Elnzug in das
hieſige Stadtverordnetenkollegium halten

Langenſalza 21 Nov Zuſammenſtoß Kreistlerarzt
Loewel hielt geſtern nachmittag als er mit ſeinem Automobil
durch die Tonnaerſtraße fuhr an um mit einem vorüber
gehenden Herrn ein paar Worte zu wechſeln Entgegen ſeiner
Gewohnheit das Fahrzeug nicht zu verlaſſen ſtieg Loewel
diesmal glücklicherweiſe aus um auf den Fußgängerſteig zu
treten Denn kaum war dies geſchehen als von rückwärts ein
Geſchirr heranraſte und mit furchtbarer Wucht auf das Auto
auffuhr Das der Domäne Gräfentonna gehörende Geſchirr
deſſen Pferde ſcheu geworden und durchgegangen waren ſtieß
mit ſolcher Gewalt auf daß das eine Pferd tot auf dem Auto
zuſammenbrach das andere ſchwer verletzt wurde Das Auto
ſelbſt wurde vollſtändig zertrümmert Da auch das Geſchirr
ohne Führer war ſind Menſchenleben nicht zugrunde gegangen

e Vom Brocken 22 Nov Witterungsbericht Seit
Montag früh haben wir hier oben fortgeſetzt leichtes Froſtwetter
Der Schneefall der am 20 tagsüber anhielt hat die Schnee
decke nur um 1em Neuſchnee erhöht Bei ſteigendem Barometer
verſchwand geſtern früh gegen /2 Uhr der Nebel ſo daß wir
gegen Mittag eine gute Fernſicht hatten Am Nachmitkagwechſelte häufig Nebeltreiben mit Aufklaren ab aber um 3 Uhr

nachmittags wurde es wieder vollſtändig klar und man konnte
einen prächtigen Sonnenuntergang beobachten Dabei trat die
Plaſtik durch die violette und rötliche Färbung wunderbar hervor
und hierbei war auch das ſelteuer auftretende Purpurlicht
ſichtbar das mehrfach von dunkleren Strahlen durchſetzt war
deren Vereinigungspunkt in der Richtung der unter dem Horizont
befindlichen Sonne zu ſuchen war n der letzten Nacht wurde
es ſo klar daß man die Lichter von Magdeburg erkennen konnte
Heute iſt die Fernſicht ſehr beſchränkt da über der Ebene ein
dichtes Wolkenmeer lagerte das ſpäter einer ſtarken Dunſtſchicht
Platz machte Seit 11 Uhr vormittags iſt die Brockenkuppe von
neuem in dichten Nebel gehüllt und der friſche Südweſt und
Weſt hat Neigung nach Nordweſt zu drehen was größere Kälte
bedeutet Nachdruck auch auszugsweiſe verboten

Nordhauſen 23 Nov Evangeliſches Vereins
haus Zum bleibenden Andenken an die ſilberne Hochzeit des
deutſchen Kaiſerpaares ſoll hier ein evangeliſches Vereinshaus

ſelbſt für große Veranſtaltungen ausreichend iſt
erbant werden Es ſoll einen geräumigen Saal enthalten der
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Werſtade 25 Nov Ueberfahren Einbruchsvie kt Am Dienslag vormittag wurde der Rangier
arbeiter Dannehl beim Rangieren auf dem hieſigen Bahnhofe
äberfahren und ſofort getötet Vorgeſtern nacht wurde bier
ein größerer Einbruchsdiebſtahl verübt wobei den Dieben
Gegenſtände im Werte von etwa 15000 M in die Hände fielen
Außer Sparkaſſenbüchern Schuldſcheinen Banknoten und
anderen Werlpapieren ſind ältere Münzen ſowie für etwa 100 M
oldene Zehn und Fünfmarkſtücke mit dem Bildnis Kaiſer
riedrichs und ſilberne Fünf und Zweimarkſtücke mit dem
oppelbildnis Kaiſer Wilhelms II und König Friedrichs I die

anläßlich des 200 jährigen Jubiläums des Beſtehens Preußens
als Königreich geprägt wurden geſtohlen worden

e Bennueckenſtein 22 Nov Von der Johbanniter
heilſtätte Zum Nachfolger des Chefarztes Dr Sobotta
der am 1 Febr 1906 nach Reiboldsgrün in Sachſ überſiedelt
und dort mit dem Hofrak Dr Wolff die Leitung der Lungen
heilſtätte übernimmt iſt Dr Wilh Naegebach bisher in Gröbers
dorf in Schleſ als Chefarzt der Johanniter Heilanſtalt Sorge
vom Kuratorium beſtimmt worden

w Tentſchenthal 22 Nov Verbrechen Geſtern abend
fanden Fiſcher in ihren am Binderſee bei Rollsdorf aus
gelegten Netzen eine angekleidete männliche Leiche die vielleicht
zehn bis zwölf Tage im Waſſer gelegen hatte Die Taſchen
waren mit Steinen angefüllt am Halſe war ein großer Stein
feſtgebunden

g Wettin 23 Nov Bei den Stadtverordneten
wählen wurden folgende Herren auf 6 Jahre gewählt 1 Ab
teilung Kaufmann Guſtav Straßer 2 Abteilung Fedor Honicke
3 Abteilung Schuhmachermeiſter Paul Herrmann und Gärtnerei
beſitzer Louis Hochmut Jn der 3 Abteilung haben nur etwa
25 Proz von ihrem Wahlrecht Gebrauch gemacht

Herzvesge 23 Nov Unglücksfall Auf dem Neubau
einer zum Rittergut Nendeck gehörigen Feldſcheune brach das
Gerüſt zuſammen wobei die Arbeiter abſtürzten Der Zimmer
polier Drasdo erlitt eine Gehirnerſchütterung und der Maurer
Platz Bahnsdorf mehrere Rippenbrüche beide wurden in das
hieſige Krankenhaus überführt Drei andere Arbeiter kamen
mit geringen Verletzungen davon

Perſonalverändernngen in der Armee Provinz Sachſen
und thüringiſche Fürſtentümer Ernennnngen Beförderungen
und Verfetz ungen Im aktiven Heere v Gotzkow Majzor
aggreg dem Anhalt Jnf Reg Nr 93 als Bat Kommandeur in das 9 Rhein

nf Reg Nr 160 verſezt v Wurmb Hauptm und Adjutant der 7 Div
auer Hauptm und Adintant der 8 Div v Deimling Hauptm und

Adjntant des Generalkommandos des XI Armeekorps zu überzähl Majoren
beſördert v Hochſtett er Hauptm und Komp Chef im 7 Thür Jnſ Reg
Nr 96 zum überzähl Major beförderl und dem Reg aggregiert

Erledigtegeiſtliche und Lehrerſtellen Durch die Pen
ſionierung ihres Jnhabers iſt die Oberpfarrſielle zn Lob urg Dlözeſe Loburg
am 1 April 1906 zu beſetzen Sie nuterfällt der freien kirchenregimentlichen
Beſetzung und gewährt neben freier Wohnung ein Einkommen von ca
5161,31 M Hiervon ſind acht Jahre laug an den Penſionsfonds der evan
geliſchen Landeskirche 1419 We jährliche Pfründenabgabe zu zahlen Zur Stelle
gehört eine Kirche Die Wiederbeſetzung erfolgt diesmal durch Gemeindewahl
Bewerbungen ſind bis zum Ende diefes Jahres bei dem Königlichen Konſiſtorium
zu Magdeburg einzureichen Da das Einkommen neben freier Wohnung 3600 M
überſteigt ſo iſt nur ein Geiſtlicher von mindeſtens 10 Dienſtjahren wählbar
Durch die Penſionierung ihres Jnhabers iſt die Pfarrſtelle zu Klein
Ammensleben Diözeſe Barleben frei geworden Sie nunterfällt der
freien kirchenregimentlichen Beſetzung und gewährt ueben freier Wohnung ein
Einkommen von ca 5580 wohju ſo lange eine Pfarrwitwe wie zur Zeit
nicht vorhanden iſt 360 M aus dem Pfarrwittum hinzutreten Von dieſem
Einkommen ſind vom 1 November 1905 ab acht Jahre lang 1633 M Pfründen
abgabe an den Penſionsfonds der evangeliſchen Landeskirche abzuſühren Zur
Stelle gehört eine Kirche Die Berufung erfolgt diesmal durch die Kirchen
behörde Da das Einkommen neben freier Wohnung 3600 M überſteigt ſo iſt
nur ein Geiſtlicher von mindeſtens 10 Dienſtjahren zu berufen Zu der er
ledigten evangeliſchen Oberpfarrſtelle zu Gräfenhainichen in der Ephorie
Billerfeid iſt der bisherige Pfarrer am Diakoniſſenhauſe in Bern Ferdinand
Brockes zu der erlkedigten evangeliſchen Pſarrſtelle zu Punſchran in der
Diözeſe Nanmburg a S der bisherige Provinzial Vikar Müller zu der
erledigten evangeliſchen Pfarrſtelle zu Starſiedel in der Ephorie Lützen der
Dre Hilfsprediger in Krölpa Wilhelm Weßnig berufen und beſtätigt

orden

O Jenag 22 Nov Zur Wiederherſtellung des kürz
lich durch Blitzſtrahl zum Teil eingeäſcherten althiſtoriſchen
Fuchsturmes war ein Ausſchreiben erlaſſen worden Das
Ergebnis der Konkurrenz an der ſich auch Berliner Leipziger
Dresdener und Münchener Architekten beteiligten war die
Ausſchreibung einer neuen Konkurrenz da die bisherigen
Projekte die Direktive nicht genügend beachtet haben daß die
alte Form des Bergfrieds möglichſt gewahrt werden ſoll

Jlmenan 23 Nov Jn den Gemeinderatswahlen
würden ſieben Bürgerliche und zwei Sozialdemokraten gewählt
Demnach haben die Sozialdemokraten von denen vier aus
ſchieden zwei Sitze verloren Die Wahlbeteiligung betrug
97 Prozent

S Leipzig 22 Nov Skalpiert Mit markerſchütterndem
Schrei ſtürzte am Dienstag nachmittag in einer hiefigen Fabrik
die Arbeiterin Müller vom Fenſtertrittbrett rücklings in den
Arbeitsſaal Sie war beim Aufmachen eines Rouleaus der
Transmiſſion zu nahe gekommen wobei ihr Haar erfaßt und
um die Welle gedreht wurde Dabei wurde der Un glücklichen
die ganze Kopfhaut abgeriſſen

Leipzig 23 Nov Drei Schweſtern ſpurlos ver
ſchwunden Großes Herzeleid iſt über die in der Rendnitzer
ſtraße 8 wohnhaften Eheleute Schmidt gekommen Seit einigen
Tagen ſind deren drei Töchter Frieda Erna und Margarete
ſpurlos verſchwunden Ob die Kinder ſich verlaufen haben oder
ol ihnen ein Unglück zugeſtoßen iſt oder ob man ſie in verbreche
riſcher Abſicht fortgelockt hat darüber herrſcht jetzt noch völliges
Dunkel Frieda iſt 11 Jahre Erna 10 Jahre und Margarete
8 Jahre alt
e

Gerichtsverhandlungen

Jn dem Eheſcheidungsprozeß des Prinzen
Philipp von Koburg gegen die Prinzeſſin Luiſe beſtebt
wie von unterrichteter Seite verſichert wird wenig Ausſicht auf
gütlichen Ausgleich Prinzeſſin Luiſe beharrt auf ihrem Stand
punkt daß für dieſen Prozeß nur ungariſche Gerichte kompetent
feien wird aber bei der Verhandlung in Gotha am 27 Nov
durch ihre Anwälte die Vernehmung einer Anzahl Zeugen
beantragen Die Prinzeſſin arbeitete ferner als Material für die
Prozeß Entſcheidung eine Denkſchrift aus über alle Umſtände
und Ereigniſſe ihres Lebens und ihrer Ehe um das Verſchulden
des Prinzen Philipp von Koburg nachzuweiſen Als Zeugen
die bei den nach ihrer Anſicht kompetenten Gerichten zu ver
nehmen wären machte die Prinzeſſin Luiſe folgende namhaft
ihre Schweſter die frühere Kronprinzeſſin Stephanie jetzige
Gräfin Lonyay den Fürſten Ferdinand von Bulgarien den
Herzog Ernſt Günther von Schleswig Holſtein und ſeine Ge
mahlin die Tochter der Prinzeſſin Luiſe den Prinzen Augnſt
von Koburg die Prinzeſſin Alice von Monaco die Königin
Mutter Chriſtine von Spanien den deutſchen Kaiſer
den Kaiſer Franz Joſef den Erzherzog Friedrich von Oeſterreich
die geſchiedene Gräfin Lariſch Wallerſee die Gattin des
Münchener Kammerſängers Bruecks und die ehemalige Hofdame
Gräfin Fugger

Jn dem in Gleiwitz verhandelten Geheimbündelei
P rot eß gegen 25 Mitglieder des Vereins Eleuſis in Zabrze
der ſich als Mäßigkeitsverein ausgab aber an
Tendenzen förderte wurde der Hauptangeklagte Schuhmacher
Wycisk zu I Jahren Gefängnis verurteilt von den übrigen
Angeklagten ſämtlich Berg und Hüttenarbeiter einſchließlich
dreier Mädchen erhielten 14 Gefängnisſtrafen von 9 Monaten
6 geringe Geldſtrafen 4 wurden freigeſprochen

Dermiſchtes
Zur ſilbernen Hochzeit des Kaiſerpaares ſtifteten die Elber

felder Stadtverordneten 100,000 M für die Errichtung eines
Siechenhanſes Für dieſes Siechenhaus ſind bereits 165,000 M
von Bürgern der Stadt geſliftet Das Haus ſoll den Namen
e S ubeln und Kalſſerin Augnuſte Viktorla Pflegeanſtalten
ühren
Treuerfeier in Kiel Geſtern nachmittag um 3 Uhr fand auf

geborgenen Matroſen Meier Knörzer und Kantzler ſowie des
Maſchiniſten Damann ſtatt der ſeinen bei dem Untergange er
littenen Verletzungen erlegen iſt An der Gruft hatten Abordnungen
ſämtlicher Marineteile und der Schiffe die Ueberlebenden der Kata
ſtrophe Abordnungen des Militärvereins Holtenan und des Vereins
ehemaliger Jäger mit ihren Fahnen und andere Perſonen Auf
ſtellung genommen An der Gruft wurden die Särge der drei
Matroſen unter Präſentieren der Ehrenkompagnie und unter
Salutieren der Offiziere und Deckoffiziere von Mannſchaften der
4 Matroſendiviſion ins Grab geſenkt Hierauf ergriff Marine
oberpfarrer Laubſtein das Wort zu einer ergreifenden Anſprache
Nach gemeinſamem Gebet und Einſegnung der Gräber trat das
Trauergefolge an die Gruſt Oberbürgermeiſter Fuß legte
namens der Stadt Kiel einen koſtbaren Kranz nieder Ferner
wurden Kränze niedergelegt von Vertretern des Prinzen und
der Prinzeſſin Heinrich von Hofmarſchall Frhr v Seckendorff
von den einzelnen Marineteilen und den einzelnen Schiffs
beſatzungen Prinz Heinrich ließ den Hinterbliebenen ſein Bei
leid und ſein Bedauern ſprechen daß er durch ſeine Reiſe
nach Chriſtiania am perſönlichen Erſcheinen verhindert ſei Weit
über 500 Kränze wurden an den Gräbern niedergelegt

Zum Kurdirektor von Bad Kreuznach iſt unter 170 Bewerbern
der bisherige Kurdirektor von Aachen Oberl d Reſ Heyv
gewählt worden Der neue Kurdirektor iſt ein Sohn des früheren
a rarr Kurdirektors und war auch bereits in Kolberg
Kurdlrektor

Ein böſer Reinfall Der Schneldermeiſter N in Berlln ſandte
kürzlich ein Paket Kleidungsſtücke nach Warmbrunn Weil der
Empfänger es eilig hatte ſo zahlte er die Gebühr von 25 Pfg
und machte auf der Poſtpaketadreſſe den Vermerk Durch Eil
boten zu beſtellen Am nächſten Morgen erſchien bei dem
Empfänger ein Eilbote mit der Adreſſe aber ohne Paket und
beſtellte daß ſich dieſes der Empfänger vom Poſtamte abholen
müſſe Weil aber der etwa eine halbe Stunde vom Amte ent
ſernt wohnt keine Boten zur Verfügung ſelbſt aber keine Luſt
hatte das Paket zu tragen ſo unterließ er die Abbholung in der
Erwartung daß er die Sendung bei der nächſten gewöhnlichen
Beſtellung erhalten werde Das geſchah aber nicht Deshalb
hielt der Empfänger um die Mittagszelt auf dem Poſtamte
Nachfrage und bekam nun den Beſcheid daß Eilpakete nur bei
einem Gewichte bis zu fünf Kilogramm ausgetragen werden bei
einer größeren Schwere aber nnr die Begleitadreſſe durch einen
Eilboten dem Empfänger zugeſtellt wird der dann die Sendung
ſelbſt holen oder holen laſſen muß Das Paoket rech Warmbrunn
aber wog ſieben Kilogramm Auf den Einwand daß im Falle
des Nichtabholens das Paket doch mit der nächſten gewöhnlichen
Beſtellung hätte zugeſtellt werden müſſen lautete die Antwort
daß das wohl hätte geſchehen müſſen Jetzt aber müſſe der
Empfänger beſtimmen was geſchehen ſolle Dieſer bat nun um
möglichſt ſchnelle Beſtellung erhielt dann das Paket abends um
83 Uhr gegen Entrichtung von 15 Pfg Beſtellgeld Wäre die
Sendung nicht als durch Eilboten zu beſtellen auf egeben
worden ſo bätte das Poſtamt ſie am Vormittag befördert Das
Eilgeld von 25 Pfg hatte alſo nur den Erfolg daß die Sendung
faſt einen Tag ſpäter in die Hände des Empfängers kam Dieſe
Beſtimmung der Poſt über die Eilbeſtellung iſt im Publikum
wohl nur wenig bekannt Wer ſich und dem Empfänger Aerger
erſparen will der ſpare auch die 25 Pfg für die Eilbeſtellung
wenn er nicht beſtimmt weiß daß ſeine Sendung höchſtens fünf
Kilogramm wiegt

Eiſenbahnnnfall Am Dienstag abend entgleiſte auf der
pommerſchen Halteſtelle Karlshof der von Greifenhagen wach
Pyritz fahrende Kleinbahnzug 946 infolge falſcher Weichen
ſtellung im Nebengleiſe Der Heizer iſt ſchwer der Lokomotiv
führer leicht Reiſende ſind nicht verletzt

Wegen Majeſtätsbeleidigung wurde der Apothekenbeſitzer Viktor
Litwinski aus Uſch verhaftet und ins Schneidemühler Gefängnis
eingeliefert

Reiches Vermächtnis Der Hofbeſitzer und mehrfache Millionär
Tetens vermachte der Stadt Garding ſeinen Hof im Werte von
200,000 M zwecks Erbauung eines Krankenhauſes Er wurde
zum Ehrenbürger ernannt

Untergegaugen Der zur Heringsflotte der Unterelbe gehörende
Heringslogger Tümmler der feit dem zweiten Unwetter im
Oktober d J verſchwunden iſt wird jetzt als mit 20 Mann
Beſatzung untergegangen betrachtet

Sich ſelbſt gerichtet Die beiden 16 jährigen Lehrlinge Stransky
und Weiß die Sonntag nacht in Lauban am Markte zwei
Einbrüche verübten haben ſich im Queis ertränkt

Ein Sträfling ertrunken Jn Saarbrücken entwich aus dem
Gefangenenwagen vor dem Landgericht ein Sträfling Er
ſprang auf der Flucht in die hochgehende Saar und wurde von
den Fluten fortgeriſſen Er ertrank vor den Augen der Ge
fangenenaufſeher

Ueberfahren Jn Paderborn blieb der Rangiermeiſter
Wolke als er ein Vahnhofsgleis überſchritt mit dem Schuhabſatz
in einer Weiche hängen wurde von einem Rangierzug über
fahren und getötet

Der Notſtand in Spanien Aus zahlreichen Gegenden Spanlkens
wird eine Erneuerung der wirtſchaftlichen Kriſe gemeldet da die
Arbeit für die Tauſende von Arbeitern nicht ausreichend iſt
Menſchen und Tiere ſind durch die Hungersnot mitgenommen
die Preiſe für Nahrungsmittel und Viehfutter ſind unerſchwing
lich Die Stadtvertretungen und Privatleute verteilen Hilfs
mittel doch erweiſen ſich dieſe der herrſchenden Not gegenüber
als unzulänglich

Wie ein Millionär bezahlt Herr Andreags Carnegie konnte
auf einer langen Eiſenbahnfahrt keine Erfriſchungen erhalten
und bemächtigte ſich der Mahlzeit die auf einer Bahnſtation für
einen Lokomotivſführer bereit ſtand Er überſandte nun dieſen
für dieſe Annektion einen Schadenerſatz von 1000 Dollar

Eine nene Dampferkataſtrophe Lloyds Agenlur meldet aus
Wladiwoſtok nuter dem 21 November Es wird berichtet daß
ein Dampfer 30 Meilen nördlich von Kap Menſchikow verloren
ſei Man glaubt daß es der Dampfer Soerabaya ſei Das
Schickſal der an Bord Befindlichen iſt unbekannt eine Expedition
wird über das Eis geſandt

0 4Sport Zeitung
Waſſerſport

Eine uene Jacht des Kaiſers Wie mit Beſtimmtheit ver
lautet ſchiveben mit der Herreshoſf Werſt in Briſtol Amerika
Verhandlungen wegen Neubaues einer Schonerjacht für den
deutſchen Kaiſer Soweit bis jetzt feſtſteht haben die deutſchen
Werſten und Konſtrukteure jede Hoffnung aufgegeben daß ihnen
ein ſolcher Auſtrag zufallen wird da unſere Jachtwerften bei der
bereits vorgeſchriktenen Zeit kaum noch imſtande ſeln würden
ſich dieſer Auſgabe zu eniledigen Jn Frage ſtehen danach nur
noch England und Amerika

Kraſtſahrweſen

hat neuerlich den feſten Encſchlaß geäußert an keinem Rennen

dem Garniſonfriedhofe in Kiel die Beerdigung der bei dem H
Untergange des Torpedobootes S 126 verunglückten und bisher

mehr tellzunehmen Thé übrigensFahnen wahr n übrigens Werkſübrer in der
Jagd

G Wettin 22 Nov Bei den am Mittwoch in Mücheln und
dößel vorgenommenen Treibjagden wurden in erſterem Orte

132 und in letzterem 460 Haſen erlegt

Fußballſport
Halle 23 Nov Am Bußtage ſtellte ſich die 1 Mannſchaft des

Kl Union der 1 Mannſchaft des H Kl Vorwärts
gegenüber Union ſpielte mit 3 Erſatzlenten Vorwärts mit
ſoſſerigenten rade doh Spiel 0 für Union

ßlich mußte ſich Vorwärts als unterlege kldas Spiel endete mit 0 für Union erleßen ernaren mr

Standesamtkiche Nachrichten

9 rn Halle N Burgſtraße 38 21 November
ufgeboten Kunſt und Landſchaſtsgärtner Oskar Wünſund Jda Kunze Gr Steinſtr 35 n gdeerir Kaekee

Fate Suft und Anna Kunze Eichendorffſtr 3 und Wittetind
ro0

Eheſchließung Muſiker Georg Prinz rkindſtr 3 und Leſſingſtr 34 2 md Ida Bahn Witle
Geboren Tiſchler Franz Milter Otto Körnerſtr 34

Polizei Sergeanten Guſtav Schultze Herbert Körnerſtr 27
Arbeiter Hermann Spiegel Martha Advokotenweg 20
Portier Hermann Pantherolh Hermann Wittekindſtr 39

Geſtorben Penſ Anatomieinſpektor Moritz Klautſch 70
e er e e Werde Ka Je Ehefrau Henrielte

geb Worm GWettinerſtr 22 Arbeiter Karl Vemnaus Zſcherben 72 J Nervenklinlk art Genneman
Standesamt Halle 8 Stelnweg 21 November

Aufgeboten Kaufmann Emil Stolberg u Anng Biermonn
Bad Köſen u Foſterſtr 38 Arbeiter Albert Butthoff u Wil

helmine Brondt Kl Klausſtr 1 u Spitze 29 Bahnmeiſter
Aſpirant Felix Weinert u Emilie Schubert Falkenberg Bezirk
Halle u Freiimfelderſtr 119 Brauer Sebaſtian Vögel u
Eliſabeth Senf Lerchenfeldſtr 19 u Unterberg 17 Verg
arbeiter Auguſt Goerlich u Alwine Strenz Graſeweg 10

Eheſchliefzung Schoruſteinkünſtler Gotthilf Seidewitz u Alma
Koch Queis u Dieskanerſtr 11

Geboren Kolporteur Albert Schütze Elſa Unterberg
Stuckatenr Otto Vörckel Otto Böllbergerweg 23 Fabrik
arbeiter Olto Fauſt Otto Woliſtr 22 Vöttcher AlbertSchkölzger Eliſe Zwingerſtr 24 Schloſſer Albert Wunderlich

Walter Ludwigſtr Bauarbeiter Franz Müller Paul
Kl Schloßgaſſe Reſtauratenr Wilhelm Eſpig T Martha
Merfeburgerſtr 150 Arbeiter Johann Franzſander Bern

hard Spitze 15
Geſtorben Maurermeiſter Wilhelm Lucke 58 J Stein

weg 25 Privatmanns Anton Domes Ehefrau Friederike geb
Eichhorn 60 J Merſeburgerſtr 13 Arbeiter Robert Thiele
20 J Kl nik Witwe Amalie Thürer geb Stöckel 63 J
Alter Markt 21 Volksſchullehrers Otto Schlüßler S

Werner 4 Wochen Südſtr 52 Witwe Wilhelmine Bahn geb
Schwarz 64 J Siechenhausſtiſtung

Answärtige Anfgebote
Bergmann Wilhelm Ballhaus und Frieda Haaſe Burgörner

Fabrikarbeiter Otto Schmidt und Minna Stubenrauch Schleifo
reiſen und Bennſtedt

Rirchliche Knzeigen

Shnagogen Gemeinde Freitag abends 4 Uhr Sonnabend
vormittags 9 Uhr und 3 Uhr Jugendgottesdienſt

Wetter Ausſichten
anf Grund der Berichte der Denlſchen Seewarte

Nachdruck verboten

24 November Naßkalt teils Schnee teils Regen windig
25 November Feucht normale Temperatur Niederſchläge

heftiger Wind
26 November Unruhig feucht normale Temperatur

ſtarke Winde Sturmwarnung
27 November Milder meiſt bedeckt naß ſtarker Wind
28 November Bewölkt Niederſchläge windig naßkalt
29 November Dags verändert meiſt bedeckt lebhafter

ind

Meteorologiſche Station zu Halle

GeÖ r

e

21 November ſ 22 November
9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min urg

Barometer Millimeter 759,0 759,2Thermometer Celſius 1,6 1,7Rel Feuchllg keit 962/0 95Winde W 9 SW 1Maximum der Temperatur am 21 Nov 5,22 C
Minimum in der Nacht vom 21 zum 22 Nov 1,8 C
Niederſchläge am 22 Nov 7 Uhr morgens 9,3 mm

JJWJ JW Cr 7 222 Nov 23 Nov9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 700,2 758,4Thermometer Celſius 6 1,389 859Rel Fenchtigkeit

Wind 9 e SW l 2Maximum der Temperatur am 22 Nov 4,29 C
Minimum in der Nacht vom 2 zum 23 Nov 02 C
Rlederſchläge am 23 Nov 7 Uhr morgens 9,7 mwm

Leitung Otto Sonne
Verantworilich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den kokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Fenilleton Dr Arthur Ploch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Säwilich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 14 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt
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Vibliolhekß der Geſamt Titeralur

Nummer 1909 1919
Fenrik Scharling Meine Fran und ich

Erzählung Mit einer Vorbemerkung und dem Bilde des Verfaſſers
Anheimelnde gemütvolle Schilderungen aus dem Familienleben

in denen bei aller Regliſtik der Darſtellung ſtets das Gnute Heitere dieOberhand behält x
Käufer unferer vor Jahresfriſt erſchienenen Ausgabe von Zur Nen
jahrszeit im Pfarrhof zu Nöddebo zu dem Obiges bekanntlich die J
Fortſetzung bildet ſind ſichere Abnehmer

den Theagterzetteln verzeichnet finden Gegen Hebbel

Broſch 75 in Leinenband 1 in eleg effektp Geſchenkband
1,50

Daniel Defae Feben und Abentener
des Robinſon Cruſoe

Neu aus dem Engliſchen überſet und mit litergrhiſtoriſcher Ein
leitung verſehen von Dr Hermann Ullrich

Mit dem Bilde Daniel Deſoes
Dieſe von dem bekannteſten Robinſon Forſcher veranſtallete neue

Uebertragung iſt die erſte billige wortgetreue und unverfälſchte Wieder
gabe des Originals Sie bringt auch dem viel Neues und Jntereſſan
tes der ſeinen Robinſon von der Jugendzeit her noch kennt und ſchätzt
und dürfte deshalb auch als Geſchenk ſür Ecwnhſeme ſuhr c
eignet ſein

Broſch 1 in Leinenband 25 in eleg effekto Geſchenkband 50

J P Jacrobſen Niels Eyhne
Noman Mit einer Vorbemerkung und dem Bilde des Verfſaſſers
Der Roman des modernen Hamlet ſo wie ihn Shakeſpeare einſt

ſchon vor uns bingeſtellt Die Zeit bat wenkg an dieſen Typus geän
dert manches nur noch ſchärfer herausgemeißelt Ewiges grübelndes
Suchen und ſtetes Negieren ewiges Taften und Fragen und Aufgaben
die zu löſen die Kräſte zu ſchwach Zugleich das Buch des myſtiſchen
Romantizismus Niels Lyhne iſt der vollendetſte Typus böchſter ver
feinerter Nerventätigkeit der Troſt für ſeinen tatenloſen Skeptizismus
in einem geſteigerten Jnnenleben ſucht Unſere billige vorzüglich aus
geſtattete die weichen Feinheiten der däniſchen und den fremdarlig
leiſen wundervollen Klang der Jacobſenſchen Sprache getren wieder
agebende Ueberſetzung wird allgemein großen Beifall finden

Broſch 75 in Leinenband 1 in eleg effektvollem Geſchenk
band 50

Friedr Febbel Zerodes und Marigamue
Eine Tragödie in fünf Anſzügen

Mit einer Vorbemerkung und dem Bilde des Dichters
Herodes und Mariamne zeigt ſo recht die ſich in den ſünſziger

Jahren volfziehende Wandlung in der Kunſt u Weltanſchauung des Dich
ters Der Peſſimismus der feine Jugendwerke beherrſcht tritt zurück
Seine Geſtalten verlieren mehr und mehr das Eckige Schrankenlofe
das Uebermenſchliche Die Unmittelbarkeit die Glut der Leidenſchaft
wird gedämpft durch zarte innigere Regungen und die Neigung zum
Abſonderlichen macht ſich nicht mehr in dem Maße bemerkbar wie in
den Jugendſchöpfungen Unſere Ausgabe erſcheint gerade zur rechten
Zeit die kommende Saiſon wird Herodes und e z auf

at das tTheater noch eine große Schuld einzulöſen nicht minder das Vort

rer Tirwlgrit re e r a z erleichern ir bitten deshalb Jbre Beſtellungen recht zahlreich zu bemeſſenBroſch 25 in Leinenband 50 s eſſen

Nen ausgegeben wurde in elegantem Geſchenkband

J P Jacobſen Marie Grubbe
Hiſtoriſcher Roman

Jn einem ſeiner berühmten Eſſays ſaat Georg Brandes über
den Dichter und obiges Buch Jacobfen iſt der größte Koloriſt
der Jetzzeitproſa Niemals iſt in der nordiſchen Literatur ſo mit
Worten gemalt worden wie er es tut Seine Sprache iſt fſarbenſatt
ſein Stil iſt Farbenübereinſtimmung Jeder Tropſen den man

aus dem ftillen Born ſeiner Sprache anffängt iſt ſchwer ſtark wie
ein Tropfen Elixier oder Giſt duſtend wie ein Tropfen köſtlicher
Eſſenz Jn feinem Vortrag iſt etwas Beſtrickendes Berauſchendes
Es iſt der ſtärkſte Stinmungstrauk der je in unſerer Proſa gebraut
worden iſt Der pſychologiſch hochintereſſante glänzende Kultur
ſchilderungen enthaltende Roman iſt in unferer aparten vornehmenAusſtattung guten Abſatzes ſicher b

Broſch 1 in Leinenband 1,25
Tun eleg efſektvollem Geſchenkband 2

Zu besieben durch ſämtliche Buchhandlunugen

Otto IHlendel Verlag

Wilh Ieckert i
S Dauerhbrandöfen für Aunthrazit

Dauerbrandöfen für jede Kohle
Winters Patent Germanen
Riessners Phönix Oefen

S Demmers Sparherde f Kohle n Gas

Ueue Herdel Hin

Jnſolgedeſſen jedermann als Weihnachtsgeſchenk
obune Bedenken zu empfehlen Das bübſch ausgeftattete Buch wird der
Scharliug Gemeinde zahlreiche neue Freunde zuſführen Die vielen

Im Mause Mars la Tour

Am s V C a ad v
zurückgefetzter Beſtände in

Teppichen Portieron Beisedecken Tisehdecken Sehlafdecken Cobelins wenig
beschäcigten Linoleumteppichen und Linolenm Restern

zu änſerſt billigen Preiſen

S

M ohlenkKöstem für

Friedrich Arnolchk
IJnhaber Adolph Hermann Heller

Zimmer und Küche

Ofenschiürune 2 I 3teilig Aue
Venergeräöte Ascheneimer

ICohhIenmseuüütter
S Waärmmfiaschen Wärmsteine

Se HE am Wärmer eSiüüchenlompen etrolerzrm dar maenn

Nur Gr Urlchstrasse 10

G Telephon 315 e

Spürütus Glas U Petroleum HEeizöfeena
wirklieh gerneklos brennend

empfehlen in grösster Auswahl billigst

Leonhardt Schlesinger Gr Ulrichstr
1315

SERLAMNMNON 7EISS
Herrenzimmer Kanzlei und Bureau
Möbel und Einrichtungen
Nur erstklassige Fabrikate
Erste und älteste Firma dieser Branche in Europa
Höchste Auszeichnungen auf allen Ausstellungen
Goldene Medafllen Paris 1900 und St Louis 1904
Centrale Berlin Leipzigerstr 126 1 Iift
Kataloge gratis und franko

Das sind die desfen in eigener dpecſalwverk

Statt gekertigten n

für
Hausbedarf

2

Jnnerhalb 2 Mongten 5 Goldene Medaillen

ehe IIIiſt das Hundefutter der Zukunft nach Anſicht der Herren Preis
richter Tierärzte der bedeutendſten Kynologen Einmaliges Pro
bieren führt zu dauernder Fütternug Tierärztlich enpfohlen

Proſpekte und Proben gratis und frauko

Gerfiselfetter BBi am za
A körnig B in Pulver erhält das Geflügel geſund u kräftig und ſteigert
bedentend den Eierertrag Ganz beſonders empfehlenswert zur Kücken
aufzucht Niederlagen überall wo noch nicht vertreten liefert direkt

5 Goldene Medaillen Dentſche Hnndebrot Comp
innerhalb 2 Monaten Berlin S GNiederlage Karl Träger Ammendorf Adler Drogerie Hauptſtr 44
z F D Füthig Koſoninſw Schfenditz Pr Sa

e

Morgen Freitag abends von 5 Uhr an
friſche warme Blut und Leberwürſtchen

W Nietseh Geiſtſtraße 17

l

M pPei rauber kalter Jahrezeit

T

Weingrosshandlung Probierstube Fernruf 1135
General Depot der Central Verkaufs Gesellsehaft

P a 7 JDeutscher Winzervereine m b II
Wohlfelle Spezinlmarken

1903 Diedesſelder M 1900er Binger Rosenwarten II 1,40
1903er St Martiner 1,10 1902er Deidesheimer 1,50
1901er Canber 1,20 1899er Oestricher 1,60
190ler Assmannshäuser 1,30 u höher p Flasche ohne Glas
Bei 12 Flaschen 1090 Rabatt Auf Wansch vollstündige Preislisten

r 2
e

e I SS 24 L

en neu

W

ScrEherlze Er nmerr r e

n n

1904 St Louis Grand Prix Wien Goldene Stantsmedaille

sowie auf Gebirgs u Seereisen
verhütet man das Sprödewerden und Schmerzen der Haut am

besten durch

Dr Dralles Haut Grème

Glycerin und Honig Gelée auch
In Tuben mit Rosendukt 50 u 80 mit Veilchenduft 60 u 1

Verleiht schönen Teint sammetweiche Haut und jugendliches Aussehen
Ueberraschende Wirkung bei spröder Gesichtshaut und aufgesprungenen
Händen Schmerzt und fettet nicht Einmal probiert unentbehrlieh

Zu haben in Parfümerie Drogerie und Friseur Geschäften
sowie Apotheken

u t

Ich habe meine Praxis
wieder anfgenommen

Dr med P Schaller
Buchführung

doppelt ital 25 Mk eink 15 A
Nur Einzelunterricht hat Erfolg

Jahres Abschlüsse Inventuren u voll
ständige Neueinrichtunz de Bücher
übernimmt diskret und ohne jede

fromde Hilfo
Friedr Carl Beyer seu Bücherrevisor
Seit 1888 Fernruf 1986 Franz Weiso

Meckelstrasse G III

J Wollwalle
J Antkerhoſen Jacken

Socken Strümpfe
J empfiehlt für jeden der bei
großer Kälte viel im Freien
beſchäftigt iſt und als beſtes

Schutzmittel gegen S
RNhenmatismns

Sohnes Machf
S A EbermannS Halle Gr Steinſtraße 84

nete S
Damentuch

Ia Qualität in neneſten Faxben zu
elegant Promenadenkleidern Villard
tuch und moderne Anuzugſtoffe für
Herren und Knaben verfende billigſt
jedes Maß Proben frei
Ia Niemer Sommerfeld N L

Seeine
e SPREMGSTOFF
S mL OCcKAuS
Bester Ersatz für Dynamit

4 We W de e e es Bfſöchtſet le e ehe

ne e ee

neneee

nenee en ae eS t U id e e Sc r gang S Wel

en n Ich gefü e
Zander Gr Klausſtr 18

Mitglied des Nabgttſparvereins

T

n
Beclarfsartikel euest Katalog

m Empfehl viel Acrzte u Prof gratis u r
II Vnger Gummiwaren fabrik

Berlin IW Friedrichstrasso 91/92
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